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Vor Inbetriebnahme aufmerksam durchlesen! 

Die Bedienungsanleitung ist jedem Anwender zur Verfügung zu stellen! 
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11..  MMOONNTTAAGGEEAANNLLEEIITTUUNNGG  

    Die Montage ist ausschließlich durch geschultes Fachpersonal durchzuführen. Wie empfehlen 
  die Montage zu zweit nach folgenden Punkten: 

 1.1 Festlegen wo sich die Kopfseite des Bettes in dem Zimmer 
  befinden soll. 
  Ein Element des Bettkastens ist mit einem Aufkleber 
  „„KKOOPPFFSSEEIITTEE““ gekennzeichnet (Bild 1). 

 Bild 1 

 1.2 Die Bettseiten werden in die Kopf- und Fußteile eingehängt.  
  An der Bettinnenseite befinden sich Aufkleber mit   
  nummerierten Pfeilen von 1 bis 4. 
  1 wird mit 1 zusammengesteckt, 2 mit 2, 3 mit 3 und 4 mit 
4 
  (Bild 2). 

 Bild 2 

  Auf festen Sitz der Bettseiten beim zusammenstecken achten! 
  Seitenteile bis zum Anschlag in die Bettbeschläge drücken 
  (Bild 3). 

 Bild 3 

 1.3 Die Holzverschlüsse in den Bettpfosten sind abnehmbar. 
  Lösen Sie die Schrauben und ziehen die Holzverschlüsse 
  nach vorne ab (Bild 4). 

 Bild 4 
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 1.4 Nun können Sie die Seitengitter von oben in die Nut  
  einführen (Bild 5). 

  Achten Sie darauf, dass die Verriegelungen geöffnet 
  sind. 
  Anschließend die Holzverschlüsse wieder befestigen. 

 Bild 5 

  Ansicht Seitengitter (Bild 6). 

 Bild 6 

 1.5 Die Schere der Hubeinheit in das Bett legen. 

  An der Schere befindet sich ein Aufkleber „„KKOOPPFFSSEEIITTEE““. 

  Die Schere der Hubeinheit, entsprechend der Schraubhülsen 
  in den Tragleisten, ausrichten und festschrauben 
  (Bild 7). 

 Bild 7 

  Die Schere der Hubeinheit in die oberste Position fahren 
  (Bild 8). 

 Bild 8 

 1.6 Zusammenbau der Hubeinheit (Bild 9) ab Seite 3.1 

 Bild 9 
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 1.7 Die Kabelführung immer bei hochgefahrener Liegefläche 
  durchführen. 
  Immer auf Quetsch- und Scherstellen achten! 

 1.8 Die Zugentlastung ist vormontiert (Bild 10). 

 Bild 10 

 1.9 Den Handschalter unter der Bettseite nach außen führen. 
  Probelauf durchführen und Kabelführung kontrollieren. 

 1.10 Trotz der Befestigung der Adapter des Einlegerahmens 
  (Pkt. 1.6; Bild 9) besteht die Möglichkeit den Bettboden 
  auszurichten. 
  Fußteil des Bettbodens umklappen, Kopfteil des 
  Bettbodens hochnehmen. 
  Sechskantschraube mit Maulschlüssel 13 lösen, Bettboden 
  ausrichten und Sechskantschraube wieder anziehen 
  (Bild 11). 
 Bild 11 

 1.11 App.-Lenkrolle, 75mm, Doppelstop im Nachlauf (Bild 12). 

  Zur Verriegelung den Fusshebel nach unten drücken, lösen 
  durch hochziehen des Fusshebels. 
  NNaacchh  jjeeddeemm  VVeerrsscchhiieebbeenn  ddeess  BBeetttteess  mmüüsssseenn  ddiiee  RRääddeerr  

    oorrddnnuunnggssggeemmääßß  vveerrrriieeggeelltt  wweerrddeenn!!  

 Bild 12 

 1.12 Antirutschmatte zum sicheren Halt der Matratze (Bild 13). 

 Bild 13 

  Hersteller: FreiStil Tischlerei, Ruppenkampstrasse 16, 49084 Osnabrück 
    Fon 0541-80039690, Fax 0541-800396999, email info@freistil.com 
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 2. BEDIENUNGSANLEITUNG 

 2.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch 

  Das Therapie-Kinderbett „LILLY“ ist für den privaten Gebrauch zu Hause und für den Einsatz 
  in der häuslichen Pflege konzipiert. Die im medizinischen Sinn zu erbringende Leistung besteht 
  in der Linderung, Behandlung und Überwachung von Krankheiten und Verletzungen durch die 
  Möglichkeit der Lagerung. Die einzelnen Verstellmöglichkeiten erhöhen den Nutzen.   
  Elektrische, medizinische Anwendungen sind aus Sicherheitsgründen nicht zulässig, da es sich 
  nicht um ein Krankenhausbett handelt. Es ist nur für eine Person zugelassen und die sichere  
  Arbeitslast (siehe Typenschild) darf nicht überschritten werden. Das Bett ist nur innerhalb  
  geschlossener Räume zu verwenden und vor übermäßiger Feuchte zu schützen. Die   
  Anwendung der verschiedenen Verstellfunktionen kann vom Anwender mittels eines IPROXX-
  Handschalters mit Magnetschlüssel durchgeführt werden. 

 2.2 Wichtige Hinweise zur Betriebssicherheit 

 I. Der Aufbau und die Erstinbetriebnahme erfolgt durch den Fachhandel. Vor der Übergabe muß 
  eine Funktionsprüfung durchgeführt werden. Die Leichtgängigkeit aller Funktionen, die 
  ordnungsgemäße Verlegung der Netzanschlussleitung, die feste Montage der Hubeinheit im 
  Bettkasten wie auch des Bettbodens auf der Hubeinheit ist zu beachten. Dies gilt auch für den 
  weiteren Betrieb des Therapie-Kinderbettes. 
  Unsachgemäße Verlegung der Netzanschlussleitung kann zu schwerwiegenden Gefährdungen 
  (Stromschlag) von Personen führen. 

 II. Der Anwender darf max. 100kg wiegen. Personenkreise jeglichen Alters mit vermindertem 
  Wahrnehmungsvermögen dürfen das System nur unter Aufsicht bedienen. 

 III. Die niedrigste Stellung des Bettbodens ist die sicherste und nur diese sollte verwendet werden, 
  wenn nicht für Therapie + Pflege eine andere notwendig wird. 
  Die Hubeinheit immer anschließend in die niedrigste Position herunterfahren. 

 IV. Während der Verstellung der Hubeinheit keine Körperteile in oder unter sich 
  bewegende Teile bringen. Es besteht QUETSCHGEFAHR. 

 V. Das Therapie-Kinderbett „LILLY““ ist nur für trockene Räume vorgesehen 
  und darf auch nur in solchen betrieben und gelagert werden. Das System 

   darf nur an übliche 230 Volt Steckdosen angeschlossen werden, Leitung + Stecker müssen  
  trocken sein und dürfen an keiner Stelle reiben oder gequetscht werden. Achten Sie auf  
  ordnungsgemäße Verlegung + Befestigung aller Kabel an den dafür vorgesehenen Punkten. 

 VI. Um Überlastungen und Defekte der elektrischen Motoren zu vermeiden darf eine maximale 
  Einschaltdauer von 2 Minuten nicht überschritten werden. Eine Überlastung der mechanischen 
  Komponenten führt zu Beschädigungen und ist deshalb nicht zulässig. 
  (siehe Bedienungsanleitung Pkt. 2.3 + 2.4 und Typenschild) 

 VII. Bei Zweckentfremdung, unsachgemäßem Gebrauch, falscher Bedienung oder nicht 
  fachgerechter Montage/Reparatur wird keine Haftung für evtl. Schäden übernommen. Alle 
  Garantieleistungen sind in diesen Fällen ebenfalls ausgeschlossen. 
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 VIII. Die Antriebe dürfen nicht bei Vorhandensein von entzündlichen Gasen oder Dämpfen benutzt 
  werden. 

 IX. Das Therapie-Kinderbett „LILLY“ darf ausschließlich mit Orginalzubehör betrieben und mit  

  Orginalersatzteilen gewartet werden. 

 X. Sollten Betriebsstörungen auftreten, informieren Sie umgehend ihren Fachhändler. 
  Insbesondere bei Beschädigungen elektrischer aber auch mechanischer Bauteile das Gerät 
  nicht betreiben und Netzstecker ziehen. 

 2.3 WWaarrnnhhiinnwweeiissee  

  II..  PPaattiieenntteennttrraannssppoorrtt  nnuurr  iinn  ddeerr  uunntteerrsstteenn,,  wwaaaaggeerreecchhtteenn  PPoossiittiioonn  ddeerr  HHuubbeeiinnhheeiitt  eerrllaauubbtt..  

  IIII..  BBeeii  uunnbbeeaauuffssiicchhttiiggtteenn  PPaattiieenntteenn  mmuussss  ddiiee  HHuubbeeiinnhheeiitt  iinn  iihhrree  uunntteerrssttee,,  wwaaaaggeerreecchhttee  

    PPoossiittiioonn  ggeeffaahhrreenn  wweerrddeenn..  

    DDiiee  SSeeiitteennggiitttteerr  mmüüsssseenn  iinn  ddeerr  oobbeerrsstteenn  PPoossiittiioonn  vveerrrriieeggeelltt  sseeiinn..  

  IIIIII..  VVeerrsstteelllleenn  ddeerr  HHuubbeeiinnhheeiitt  ddaarrff  nnuurr  vvoonn  eeiinneerr  eeiinnggeewwiieesseenneenn  PPeerrssoonn  bbzzww..  ddeemm      

    PPfflleeggeeppeerrssoonnaall  aauussggeeffüühhrrtt  wweerrddeenn..  

    DDeerr  PPaattiieenntt  sseellbbsstt  ddaarrff  ddaass  BBeetttt  nniicchhtt  vveerrsstteelllleenn..  

    IIsstt  ddeerr  PPaattiieenntt  aalllleeiinn,,  ssiinndd  aallllee  FFuunnkkttiioonneenn  zzuu  ppeerrrreenn..  

  IIVV..  DDeerr  kklliinniisscchhee  ZZuussttaanndd  ddeess  PPaattiieenntteenn  kkaannnn  zzuumm  eeiinnkklleemmmmeenn  ffüühhrreenn..  

  VV..  VVoorrssiicchhtt  bbeeiimm  HHeerraabbllaasssseenn  ddeerr  SSeeiitteennggiitttteerr..  QQUUEETTSSCCHHGGEEFFAAHHRR..  

  VVII..  DDaass  TThheerraappiiee--KKiinnddeerrbbeetttt  „„LLIILLLLYY““  ddaarrff  nnuurr  aauuff  eebbeenneemm,,  hhoorriizzoonnttaalleemm  uunndd  ffeesstteemm      

    UUnntteerrggrruunndd  vveerrwweennddeett  wweerrddeenn..  

  VVIIII..  NNuurr  iinn  ttrroocckkeenneenn  RRääuummeenn  vveerrwweennddeenn..  

  VVIIIIII..  DDiiee  ssiicchheerree  AArrbbeeiittssllaasstt  bbeettrrääggtt  mmaaxx..  110000  kkgg..  

 2.4 Hubeinheit 

  Die Hubeinheit dient dem elektrischen Heben und Senken der Liegefläche. 
  DDiiee  ssiicchheerree  AArrbbeeiittssllaasstt  bbeettrrääggtt  110000kkgg.. 
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 2.5 Transportrollen 

  App.-Lenkrolle, 75mm, Doppelstop im Nachlauf. 

  Zur Verriegelung den Fusshebel nach unten drücken, lösen 
  durch hochziehen des Fusshebels (Bild 14). 

  NNaacchh  jjeeddeemm  VVeerrsscchhiieebbeenn  ddeess  BBeetttteess  mmüüsssseenn  ddiiee  RRääddeerr  

    oorrddnnuunnggssggeemmääßß  vveerrrriieeggeelltt  wweerrddeenn!!  

  BBiilldd  1144  

 2.6 Reinigung, Wartung und Wiedereinsatz 

  Die glatt gehaltenen Oberflächen erleichtern Reinigen oder Desinfizieren. Weder die  
  elektrische Anlage noch der Bettkasten sind für Hochdruckstrahler ausgelegt. Zur Reinigung  
  sollte ein handfeuchtes Tuch mit einer geringen Menge Neutralseife verwendet werden,  
  anschließend trocken nachwischen. 
  Eine Desinfektion des Bettes, mit handelsüblichen Desinfektionsmittel, ist möglich. 

  Wiedereinsatz ist möglich, nachdem zuvor das Bett gereinigt, desinfiziert und gewartet wurde. 

  Die Wartung erfolgt durch den autorisierten Fachhandel. Eine Funktionsüberprüfung 
  kann vor dem Wiedereinsatz oder bei längerem Verbleiben auch bei dem Patienten  
  durchgeführt werden. Es sind 2-jährige Intervalle bei allen Komponenten einzuhalten. 

  EErrssaattzztteeiilllliisstteenn  eerrhhaalltteenn  SSiiee  bbeeiimm  HHeerrsstteelllleerr!!  

 2.7 Zubehör 
  Pflegebettmatratze Typ Grisu, flammhemmend. 
  Retuschierstift  für Metallrahmen 
  Oberflächenset für Holzteile 
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 2.8 Symbolerklärung 

 
 Schutzklasse II Anwendungsteil Typ B 

 Verwendung nur in Wichtige Hinweise in der 
 trockenen Räumen Bedienungsanleitung 

 Quetschgefahr 

 

  Hersteller: FreiStil Tischlerei, Ruppenkampstrasse 16, 49084 Osnabrück 

    Fon 0541-77974, Fax 0541-77596, email info@freistil.com 
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 3. TECHNISCHE DATEN 

 3.1 Bettkasten 

  Außenmaße: 1170 x 2080 mm 
  Liegefläche: 1000 x 2000 mm 

  Betthöhe: 1390 mm 
  Liegehöhe: 640 mm 
  Gitterhöhe: 500 mm 

 
  Gewicht: 

   Kopf- und Fussteil 40 kg 
   Bettseiten 30 kg 

   Seitengitter 15 kg 
  Gesamtgewicht 85 kg 

 
  Rollen App.-Lenkrolle 75mm, Doppelstop 

  Matratze RG35 12 cm 

 

TTeecchhnniisscchhee  ÄÄnnddeerruunnggeenn  vvoorrbbeehhaalltteenn!!!!!!  

  Hersteller: FreiStil Tischlerei, Ruppenkampstrasse 16, 49084 Osnabrück 
    Fon 0541-80039690, Fax 0541-800396999, email info@freistil.com 



Wartung / Sicherheitstechnische Kontrolle nach § 6 MPBetreibV 

Dieses Formular steht Ihnen auf unserer Internetseite zum Download zur Verfügung. 

www.freistil.com 

 


